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Meldungen aus der Industrie

Krankheitsprävention

Power für die Zellen

Mit Memphosan® steht endlich ein natürli-
ches, sehr hoch angereichertes, mehrfach un-
gesättigtes Phosphatidylcholin aus der Soja-
bohne zur oralen Anwendung von Membran-
veränderungen zur Verfügung.
Die Membranen unserer Zellen einschließlich
der Zellorganellen wie den Mitochondrien be-
stehen aus einem Grundgerüst von Phospho-
lipiden als essentiellen Bausteinen und hier
insbesondere aus Phosphatidylcholin und
Phosphatidylethanolamin. Viele, vor allem
auch chronische und zivilisatorisch bedingte
körperliche Störungen und Erkrankungen wie
beispielhaft die alkoholische und nicht-alko-
holische Fettleber, Leberintoxikationen,
Atherosklerose, aber auch Konzentrations-
und Merkstörungen, Beeinträchtigungen des
Gastrointestinaltraktes und der Nieren sowie
Veränderungen der Haut sind mit reduzierter
Zellleistung und hier besonders der Zell-
membran assoziierter Proteine wie der Enzy-
me und Rezeptoren verbunden. Diese Verän-
derungen nehmen im Alter zu, was sich wie-
derum in einer Vergreisung der
Zellmembranen widerspiegelt. Mit dem Ein-
bau von PPC in solche Membranen wird deren
Flexibilität und Fluidität häufig nicht nur
normalisiert, sondern darüber hinaus erhöht,
was zu einer Aktivitätssteigerung wichtiger
Membranproteine führt. Die Membranen wer-
den praktisch verjüngt. Fast 2000 pharmako-
logische und klinische Untersuchungen in
den verschiedensten Anwendungsgebieten
belegen diese Erkenntnisse zweifelsfrei.
Memphosan® kann sowohl als Ergänzung zur
intravasalen Zellerneuerungstherapie (CRT)
im Rahmen einer präventiven, intensiven
oder der Erhaltung dienenden Therapie ein-
gesetzt werden, oder auch als Alternative zur
intravenösen CRT, falls eine solche nicht
möglich oder nicht gewünscht ist. Die prä-
ventive Einnahme hat zum Ziel, dass sich ers-
te Symptome möglichst nicht chronisch ma-
nifestieren.

Weitere Informationen:
www.network-globalhealth.com

Dermatologie

Beanspruchte Hände pflegen

Wer wie aktuell empfohlen seine Hände häufig
mit Seife wäscht, bekommt oft eine raue Haut
und ein Waschekzem mit Rötungen, Juckreiz
und Hautrissen kann entstehen. Symbio®
DERMAL bietet eine mikrobiotische Spezial-
pflege aus wertvollen pflanzlichen Ölen, wei-
teren pflegenden Substanzen und einem Kom-
plex aus inaktivierten Bakterien.
Ist unsere Haut gesund, bildet sie eine natür-
liche Barriere und schützt den Körper vor dem
Eindringen fremder Stoffe und Keime. Dazu
benötigt die Haut einen gewissen Fett- und
Feuchtigkeitsgehalt. Die Fette helfen Feuch-
tigkeit zu speichern, die für pralle, gesunde
Hautzellen nötig ist.
Unsere Haut besiedeln Milliarden von Bakte-
rien, manche davon stimulieren in der Haut
sitzende Immunzellen und unterstützen so
die Immunabwehr. Ist die Haut allerdings ris-
sig, können Keime in die Haut eindringen und
Entzündungen verursachen. Deshalb enthält
die mikrobiotische Spezialpflege Symbio®
DERMAL einen Komplex aus inaktivierten Bak-
terien, die auf gesunde Weise Immunzellen in
der Haut aktivieren und die Ausschüttung be-
stimmter Botenstoffe beeinflussen können.
Obendrein enthält Symbio® DERMAL hoch-
wertige pflanzliche Fette wie Avocado-, Man-
del- und Nachtkerzen-Öl, die für eine ge-
schmeidige und elastische Haut sorgen. Wei-
tere pflegende Zusätzen sind beispielsweise
Dexpanthenol und Vitamin E. Reizstoffe wie
Duftstoffe fehlen dagegen.
Symbio® DERMAL ist eine leichte Emulsion,
die spürbar die Haut verbessert, Feuchtigkeit
spendet und die Haut schützt. Das konnte
eine Anwendungsstudie zeigen. Das unabhän-
gige Institut Dermatest verlieh an Symbio®
DERMAL das 5-Sterne-Siegel.

Weitere Informationen:
www.symbiopharm.de

Homöopathie

Phönix Laboratorium: Serie wird
um Juv 110 Tropfen ergänzt

Nach der Juv 110 Salbe und den Juv 110 Glo-
buli aus der Juv 110 Serie sind ab September
2020 die Juv 110 Tropfen in der 50 ml Fla-
sche erhältlich. Die Juv 110-Serie ist ein
Klassiker in der Umstimmungstherapie und
umfasst neben der Juv 110 Injektionslösung
und der Juv 110 K I VI, die Globulikur, wel-
che durch den täglichen Wechsel der Wirk-
stoffe über längere Zeiträume zum Einsatz
kommt ohne Gewöhnungseffekte hervorzu-
rufen, die Juv 110 Salbe und die Juv 110
Globuli.
Die Juv 110-Serie zeichnet sich durch 12 be-
währte pflanzliche Bestandteile aus, welche
sich in idealer Weise ergänzen: Acer negun-
do (Eschen-Ahorn), Fraxinus americana
(Weiß-Esche), Prunus padus (Gewöhnliche
Traubenkirsche), Ulmus campestris (Feldul-
me), Thuja occidentalis (der abendländi-
sche Lebensbaum), Haematoxylon campe-
chianum (Blutholz), Gallae turcicae, Viscum
album (Mistel), Marsdenia cundurango
(Kondurangostrauch), Raphanus sativus
var. niger, (schwarzer Rettich), Scrophularia
nodosa (die knotige Braunwurz), L, ycopo-
dium clavatum (Bärlapp).
Während der Einführungszeit, in der der
pharmazeutische Großhandel die Juv 110
Tropfen eventuell noch nicht auf Lager hat,
übernimmt die PHÖNIX Laboratorium GmbH
die direkte Belieferung ohne Aufpreis.
Fortbildungstermine zum Einsatz der Juv
110 Serie in der naturheilkundlichen Praxis
befinden sich online unter www.phoenix-
lab.de

Weitere Informationen:
www.phoenix-lab.de
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